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München, 4. August 2021  

 
FÜRACKER: VERLÄNGERUNG DER 

STEUERERKLÄRUNGSFRISTEN FÜR VON 
UNWETTER BETROFFENE 

Zusätzliche Entlastung und Unterstützung durch Steuerverwaltung 
 

Durch starke Unwetter in den letzten Wochen sind in weiten Teilen Bayerns 

beträchtliche Schäden entstanden. „Von der Unwetterkatastrophe und von 

Hochwasser Betroffene brauchen jede Art der Unterstützung. Zusätzlich zu 

den direkten finanziellen Hilfen und über das bereits bewilligte steuerliche 

Hilfspaket hinaus, wird die Steuerverwaltung die Betroffenen auch von Büro-

kratie entlasten. Mit der Möglichkeit auf Fristverlängerung für Steuererklärun-

gen, zum Beispiel Lohnsteuer-Anmeldungen oder Umsatzsteuer-Voranmel-

dungen, verschaffen wir den Menschen mehr Luft in dieser schwierigen 

Zeit!“, erklärt Finanz- und Heimatminister Albert Füracker.  

 

Betroffenen wird auf Antrag die Abgabefrist für nach dem 28. Juni 2021 ab-

zugebende Jahressteuererklärungen bis zum 2. November 2021 verlängert. 

Diese Regelung kommt insbesondere steuerlich beratenen Bürgerinnen und 

Bürgern zugute, deren reguläre Abgabefrist für Jahressteuererklärungen 

2019 am 31. August 2021 endet. Zudem können von den Unwettern Be-

troffene Fristverlängerung für die zum 10. August und 10. September 2021 

einzureichenden Umsatzsteuer-Voranmeldungen und Lohnsteuer-Anmel-

dungen bis zum 11. Oktober 2021 beantragen. Die Finanzämter werden die 

Umstände besonders berücksichtigen und können so über diese Fristverlän-

gerungen hinaus im Einzelfall sogar eine weitergehende Fristverlängerung 

gewähren. 

 

mailto:presse@stmfh.bayern.de
http://www.stmfh.bayern.de/
https://www.stmfh.bayern.de/datenschutz.aspx
https://twitter.com/finanzen_Bayern
http://www.facebook.com/BayerischesStaatsministeriumDerFinanzen/
https://www.instagram.com/finanzen_heimat_bayern/
https://www.youtube.com/channel/UCrU4b_4Wul3KiJb0tP6miog


- 2 - 
 

 

 
 
 
 

Zusätzlich zu den direkten finanziellen Hilfen hat das Bayerische Staatsmi-

nisterium der Finanzen und für Heimat bereits im Juli umfangreiche steuerli-

che Maßnahmen für von den Unwettern betroffene Privatpersonen und Un-

ternehmen bekanntgegeben. So können im Einzelfall Steuern gestundet, 

Vollstreckungsmaßnahmen aufgeschoben und Steuervorauszahlungen an-

gepasst werden. Auch Sonderabschreibungen sind möglich. Muss Hausrat 

und Kleidung in größerem Umfang wiederbeschafft werden, können diese 

Ausgaben unter bestimmten Voraussetzungen steuerlich berücksichtigt wer-

den. Ansprechpartner ist das jeweils zuständige Finanzamt. 

 


